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xWrMlWs Moftheater zu Marlsnch^
Freitag , den SR . Oktober 18ÄS.

Mit allgemein aufgehobenem Abonnement.

Zm « Vvrtheil des .Herrn Obermayer:

Ne » einstudirt:

Siebe » Mädchen in Uniform.

einer alten verfallenen Festung

Liederspiel in einein Aufzuge von Angely.

Personen:
Oberst Osmond
Henry, sein Sohn
Viktor, sein Neffe
Briquet , Kommandant
s : ""' ! ** »»»«
Julie , Viktors Schwester '
Sophie , Henrys Geliebte  i
Elise, ' (
Viktorie,
Leonore, I
Nina , \
Claudine, ;
Charles,
Louis,
Theodor, \ Brüder obiger Damen, Gefangene in der Festung
Philipp,
Antonie, / .

Ein Kurier.

Sämmtliche als Soldaten verkleidet

Herr Uetz.
Herr Hoffmann.
Herr Consentius.
*

Herr Krug.
Herr Brock.
Mad . Strauß.
Dem. Staudt.
Dem. Bortscheller.
Dem. Zeis.
Dem. Hirsch.
Dem. Höllenstein.
Dem. Kaiser a. d. Ch.
Herr Manch.
Herr Meyer a. d. Ch.
Herr Koller.
Herr Hunkler.
Herr Abiger d. j.

*) Herr  Obermayer,  zur dritten Gastrolle.

Die Handlung geht in einer alten Festung am Meere vor.

Hieraus

0 k 0,
der brasilianische Affe.

Pantomimisches Ballet in drei Auszügen, von Taglioni ; arrangirt von Balletmeister Uetz,
Musik von Liudpaintner.

Personen:
Don Alonzo, ein reicher Portugiese . . . .
Don Alvar, sein Sohn , Offizier der portugiesischen Flotte.
Danina , Alonzo's Sklavin , heimlich mit Alvar vermählt .
Zabi , ihr Sohn
Jeafre , ein Mulatte , Aufseher in den Pflanzungen Alonzo's
Carlos , Alonzo's , Vertrauter . '
Ein Kolonist
3ofü « . « . ♦ • . . . . •

Arbeiter und Kolonisten in den Pflanzungen Alonzo's.
Mulatten . Brasilianerinnen. Portugiesische Soldaten.

Herr Volk.
Herr Uetz.
Dem. Beauval d. ä.
Sophie Ettlinger. '
Herr Zeis.
Herr Beauval.
Herr Nehrlich.
Herr Morgenweg.

Die Handlung geht in den Besitzungen Don Alonzo 's,  unweit Fernambnc in Brasilien, vor.

Die resp. Logen- und Sperrsitz-Inhaber werden höflichst gebeten, spätestens bis  Freitag,
den 31. Oktober,  Vormittags 11 Nhr,  der Kassierin Madame Lang anzuzeigen, ob sie
ihre Plätze beibehalten wollen, damit dieselben, wenn sie bis dahin nicht genommen sind, an
anderweitige Liebhaber vergeben werden können.

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen nenn Uhr.
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C. Macklot'sche Hofbuchdruckerei, Waldsiraße Nr. 10.


	[Seite 167]

